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Bundesliga Damen, 14. Spieltag 
 

Dörper Cats haben rund 1.000 Kilometer zu absolvieren  

(tg) Eigentlich hätte an diesem Samstag das Gipfeltreffen der beiden einzigen noch ungeschlagenen 
Teams SC Bison Calenberg und ERG Iserlohn stattfinden sollen. Doch bei den Niedersächsinnen „gas-
tiert“ die Grippe, die Partie wurde folglich verschoben. Mit nicht weniger Spannung gehen derweil der 
RSC Darmstadt und der RSC Cronenberg in ihr erstes Saisontreffen, wird doch zwischen diesen beiden 
Teams der vierte Finalrunden-Teilnehmer ausgespielt. Danach geht die Reise für die Cronenbergerin-
nen gleich weiter gen Osten, wo am Sonntag die Partie beim RSC Gera ansteht. 

Die bessere Ausgangslage hat der RSC Darmstadt inne, der mit fünf Zählern vor dem RSC Cronenberg auf eben jenem begehr-
ten vierten Platz rangiert. Aber auch schon zwei Spiele mehr als die Dörper Cats absolviert hat, die am Samstag quasi zum 
Highnoon ihre Visitenkarten im Landesleistungszentrum abgeben werden (13 Uhr). Die Hessinnen werden überdies ausgeruht in 
die Begegnung gehen, waren sie an den zurückliegenden Wochenenden doch noch spielfrei. Anders die Bergischen, die aller-
dings eher schlecht als recht ins neue Jahr gestartet sind: Aus zwei Heimspielen gegen die Moskitos (4:4) und Calenberg (2:8) 
konnte nur ein Punkt geholt werden.  

Einen aus eigener Sicht perfekten Start in 2016 legte der  RHC Recklinghausen hin, der aus drei Spielen immerhin vier Punkte 
holte – und damit seine bisherige Saisonausbeute mehr als verdoppelte. Nun kommt mit dem TuS Düsseldorf-Nord allerdings 
der Tabellenführer in die Heinrich-Auge-Halle (Sa., 18 Uhr), und der wird sich sicherlich keinen Ausrutscher erlauben, wenngleich 
die Rheinländer in der Fremde durchaus schon so manche Schwäche offenbarten. 

Am frühen Sonntagmorgen wartet der RSC Gera in der Panndorfhalle (11 Uhr) schließlich auf den RSC Cronenberg. Die Thürin-
gerinnen verpassten vor Wochenfrist in einem spektakulären 7:7 gegen Recklinghausen an gleicher Stelle ihren erhofften dritten 
Saisonsieg und werden entsprechend um Wiedergutmachung bemüht sein. 42 Schüsse auf das gegnerische Tor hatte Geras 
Trainer Enrico Rhein alleine in der 2. Halbzeit notiert, woraus allerdings nur zwei Tore resultierten. Dazu gab es zum wiederholten 
Mal am Ende leichte konditionelle Probleme. Die Dörper Cats dagegen müssen bei Winterwetter eine lange Anreise verkraften, 
was – je nach Ausgang ihres samstäglichen Gastspiels in Darmstadt – schwerer oder leichter sein wird. 

Der Spieltag im Überblick … 

… am 23./24. Januar 2015 – 14. Spieltag  
RSC Darmstadt  - RSC Cronenberg  Sa., 13.00 Uhr, Landesleistungszentrum 
RHC Recklinghausen - TuS Düsseldorf-Nord  Sa., 18.00 Uhr, Heinrich-Auge-Halle 
RSC Gera  - RSC Cronenberg  So., 11.00 Uhr, Panndorfhalle 
 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) TuS Düsseldorf-Nord 10 8 1 1 75:28 +47 25 

2. (2.) ERG Iserlohn 8 8 0 0 74:7 +67 24 

3. (3.) SC Bison Calenberg 7 6 1 0 53:15 +38 19 

4. (4.) RSC Darmstadt 9 5 0 4 44:38 +6 15 
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5. (5.) RSC Cronenberg 7 3 1 4 37:47 -10 10 

6. (6.) RSC Gera 8 2 1 5 33:55 -22 7 

7. (7.) RHC Recklinghausen 9 2 1 6 22:62 -40 7 

8. (8.) SC Moskitos Wuppertal 8 1 1 6 42:46 -4 4 

9. (9.) SG Herten/Lichtstad 9 0 0 9 19:102 -83 0 

 


